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Die landwirtschaftliche Produktion in Deutschland

Der Wert der deutschen Agrarproduktion diirfte im laufenden Wirtschaftsjahr 1932/33 vd. 8,8 Mrd. R
erreichen. Er ist damit um 1 Mrd. RN niedriger als im Vorjahr und um rd. 5 Mrd. A4 (=37v.H.)
niedriger als im Fahr 1928)29. Dieser Riickgang ist ausschlieflich eine Folge des aufSergewdhnlich scharfen
Preissturzes. Der Menge nach diirfte die deutsche Agrarproduktion gegenwdrtig um etwa 5 v.H. grifer
sein als 1928/29 und um 25 v.H. grdfler als 1924)25.

Im Wochenbericht Nr.24 vom 14. September
1932 wurden die Verkaufserldse der Landwirtschaft
an nicht landwirtschaftliche Kreise dargestellt. Die
Verkaufserlose sind jedoch nicht dem Produktions-
wert gleichzusetzen, da in der Landwirtschaft der
Eigenverbrauch etwa !/, bis !/; der Gesamterzeu-
gung ausmacht. Um zum Wert der Gesamtproduk-
tion zu gelangen, muf} somit zu den Verkaufserlgsen
der Wert des Eigenverbrauchs der Landwirte hinzu-
gerechnet werden.

Der Eigenverbrauch der Landwirtschaft

Der Eigenverbrauch der Landwirtschaft betrug
im Wirtschaftsjahr 1928/29 (auf dem Héhepunkt der
Agrarpreise) in Mill. Z4") etwa:

T T
Roggen ............. | 359 | Schweine ........... | 891
Weizen ............. 194 | Rinder.............. 147
Hafer............... 3| Kalber.............. | =8
sl chiaiet s [2 | Schafe.............. 31
Buchweizen ......... 4| Ziegen......oouuainn 32
Hiilsenfriichte ....... 29 | Gefligel ............ | 88
Kartoffeln........... 203 | Milch von Kiihen ... ‘ 774
Zucker ............. 134 | Milch von Schafen .. 3
AT il s [ 4 | Milch von Ziegen ... 153
Gemiise, Obst....... AL | Bler s s s 180
Pflanzliche Erzeugnisse | 1 353 | Tierische Erzeugnisse. | 2 327
Eigenverbrauch insgesamt.......... 3 680 Mill. 4.

Seit 1928/29 hat sich der Wert des landwirtschaft-
lichen Eigenverbrauchs stark vermindert (er diirfte
1932/33 schitzungsweise 2,3 Mrd. £/ betragen).
Daraus darf man freilich nicht auf eine entspre-
chende mengenmiiflige Abnahme schlieflen; es han-
delt sich hier ebenfalls um eine Folge des Preis-
riickgangs, der aus der Berechnung nicht ausge-
schaltet werden darf, wenn man Verkaufserldse und
Selbstverbrauch der Landwirtschaft zusammen-
zihlen will. Der Menge nach diirfte der Selbst-
verbrauch annidhernd unverdndert geblieben sein.

Eigenverbrauch der Landwirte

Werte in Mrd. A4 g\{cngen-
i - ewegung;
ARSI : T 1927/28 bis
jahr Pflanzliche | Tierische | 1928/29
Erzeugnisse | Erzeugnisse | Zusammen — 100
1924/25 ... 1,2 24 3,6 101
1925/26. .. 1,1 2,5 3,6 99
1926/27 . .. 1.4 2.2 3.6 99
1927/28 ... 1,4 2,2 3,6 101
1928/29... 1,4 2,3 3,7 99
1929/30. .. 1,3 2,2 3,5 101
1930/31... 1,2 1,8 3,0 100
1931/32. .. 11 15 2,6 99
1932/33Y).. 1,0 1,3 23 100
1) Vorliufige Schitzung.

1) Die Berechnung schliefit sich in Form und Methode an die der
Verkaufserldse an; vgl. Wochenbericht Nr. 24 vom 14, 9. 1932, —
Ebenso wie bei den Verkaufserldsen sind auch beim Eigenverbrauch
Doppelzihlungen nach Moéglichkeit ausgeschaltet; so blieben
simtliche Futtermittel, die zur Produktion von Milch, Fleisch,
Eiern usw. verbraucht worden sind, unberiicksichtigt, da sie im
Wert der verzehrten Produkte erscheinen. — Die Berechnung um-
faBit nicht alle in der Landwirtschaft erzeugten Produkte, jedoch
nach iiberschligigen Rechnungen sicher iiber neun Zehntel. Es
fehlen eine Reihe weniger wichtiger Erzeugnisse, wie z. B. Wildfleisch,
Mohn, Most, Tabak, Syrup u. a. — Bau- und Brennholz sowie
Siilwasserfische sind — als nicht landwirtschaftliche Erzeugnisse
im eigentlichen Sinn — bei den Berechnungen ausgeschaltet. —
Die verwendeten Preise sind — ebenso wie bei den Verkaufs-
erlésen — nach Mdglichkeit Loko-Hof-Preise, d.h. Preise, wie
sie bei einem Verkauf ab Hof erzielt werden.

Die in vorstehender Ubersicht angegebenen Werte
des Selbstverbrauchs erscheinen auf den ersten
Blick sehr niedrig: die Landwirtschaft hat etwa
14 Millionen Berufszugehérige; wenn man nun fiir
1928/29 mit einem Selbstverbrauch von 3,7 Mrd.
A M rechnet, so ergibt das einen Betrag von nur
264 AM je Kopf und Jahr. Dabei ist aber zu be-
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achten, daf in dieser Zahl der Verbrauch nicht von
Brot sondern von Getreide, nicht von Fleisch son-
dern von Vieh, nicht von Butter und Kise sondern
von Milch, usw. enthalten ist. Sdmtliche Verarbei-
tungskosten, Frachten und Handelsspannen (also
die Wertschépfung von Miihlen, Bickern, Schlidch-
tern, Molkereien, Transportgewerbe, Grofi- und
Einzelhindlern, Kommissiondren usw.), die der
stddtische Konsument in den Lebensmittelpreisen
bezahlt, sind in diesen Zahlen nicht enthalten. Die
Angaben iiber den Selbstverbrauch stellen lediglich
die Summe dar, die die Landwirte erhalten hitten,
wenn sie die selbstverbrauchten Erzeugnisse zu den
jeweils geltenden Preisen (loko Hof) hitten ver-
kaufen konnen.

Verkaufserlose - Wert des Selbstver-

brauchs — Wert der Produktion

Wert des landwirtschaftlichen Selbstverbrauchs
und Verkaufserlose ergeben zusammen den Wert
der landwirtschaftlichen Produktion.

Die landwirtschaftliche Produktion

Werte in Mrd. A4 gvlengen-
9 - ewegung
Wikcity 1927/28 bis
jahr Verkaufs- Selbst- Zusammen 1928/29
erlose?) verbrauch |[(Produktion) = 100
1924/25 . .. 75 3,6 11,1 86
1925/26 . .. 8,0 3,6 11,6 89
1926/27 . .. 8,5 3,6 1241 89
1927/28 ... 9,3 3,6 12,9 98
1928/29 ... 10,2 3,7 13,9 102
1929/30. .. 9,8 3,5 13,3 105
1930/31 ... 8,7 3,0 11,7 107
1931/32... 73 26 99 106
1932/331). . 6,5 23 8,8 107
1) Vorl. Schitzung. — *) Gegeniiber fritheren Veroffent-
lichungen (Wochenbericht Nr. 24 vom 14. 9. 32) berichtigt; die
Abweichungen sind jedoch gering.

Wert der deutschen Agrarproduktion 1928/29

Pflanzliche Erzeugnisse %% Tierische Erzeugnisse %{L}r
ROBgEN .v0 vt iiinmiy 1055 | Schweine ........... | 3 400
Weizen ..o..ovuvnnnnn 669 | Rinder. i, . voiianiie 1260
Hafer............... 267 | Kalber.............. 412
Gerste.............. 311 | Schafe und Limmer . 94
Buchweizen ......... 4] Ziegen,.vevirnrnanns 32
Hiilsenfriichte ....... 43 | Gefliigel ............ 137
Olfriichte ........... 8 | Kuhmilch........... | 2774
Kartoffeln. . ......... 684 | Ziegenmilch......... | 153
Zucker ........ui... 618 | Schafmilch.......... 3
Zichorie ..wowi e 16: | Bied ocviiis i wi e 482
Obst und Blumen.... 27 | ‘Wolle ivuvwvaswvaiii 37
Gemiise ............ 3% | Honig .............. 30
Hopfen ioanin svaaes 33
Most i vainie s s i 200
Tabak i savamian : 20
Zusammen . i 5051 Zusammen , .. 8814
Landwirtschaftl. Erzeugung insgesamt 13 865 Mill. /2.4

Der Wert der landwirtschaftlichen Produktion
erreichte demnach im Wirtschaftsjahr 1928/29 mit
rd. 14 Mrd. ## seinen Hohepunkt. 1931/32 war
er mit knapp 10 Mrd. #.# um etwa 30 v.H. nied-
riger. Im laufenden Wirtschaftsjahr (1932/33)
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In dem Schaubild ist die Mengen- und die Wertbewegung der
landwirtschaftlichen Produktion und des landwirtschaftlichen Eigen-
verbrauchs gezeigt.

Die Mengenindizes wurden dadurch gewonnen, dafl die fiir die
einzelnen Jahre ermittelten Mengen mit dem Durchschnittspreis der
Wirtschaftsjahre 1927/28 und 1928/29 gewogen wurden. Die so fiir
jedes Jahr erhaltenen Werte wurden dann in MefBziffern auf der
Basis 1927/28 bis 1928/29 = 100 umgerechnet. Die Preisbewegung
ist damit aus den Indexziffern ausgeschaltet.

dirfte der Wert der landwirtschaftlichen Erzeugung
mit weniger als 9 Mrd. £/ kaum etwa zwei Drittel
des Wertes von 1928/29 betragen, obwohl die er-
zeugten Mengen etwa 5 v.H. grofier sind als da-
mals.

Vom Gesamtwert der landwirtschaftlichen Er-
zeugung entfielen:

Wirschatis-|  “Hraseemios e
jahr —

Mrd. A4 v.H. Mrd. RA v.H.
1924/25 ... 6,9 62 42 38
1925/26 . .. 7,6 66 4,0 34
1926/27 . .. 7.4 61 47 39
1927/28 ... 7.9 61 50 39
1928/29 ... 88 63 5,1 3 a7
1929/30 ... 85 | 64 4.8 36
1930/31 ... 7,4 63 43 37
1931/32. .. 58 59 41 41
1932/33. .. 5,2 59 3,6 41

Die Verschiebungen in der Zusammensetzung
der Agrarproduktion sind zum grofiten Teil auf die
unterschiedliche Gestaltung der Preise in den letzten



Jahren zuruckzufihren (scharfer Sturz der Preise
fiir tierische Erzeugnisse; weniger starker Riickgang
der teilweise gestitzten Preise fiir Vegetabilien).
Dariiber hinaus hat aber auch die Zunahme der
Getreideernten den prozentualen Anteil der pflanz-
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lichen Erzeugnisse am Wert der Gesamtproduktion
wachsen lassen. Im Wirtschaftsjahr 1932 33 ist die
Getreideernte zwar erneut gestiegen; der Ruckgang
der Fleischerzeugung hat jedoch verhindert, daf}
die Gesamtmenge der erzeugten Agrarprodukte
noch zugenommen hat.

Methodische Bemerkungen:

1. In den vorstehend genannten Zahlen fehlt
der Produktionswert fiir Gespinstpflanzen (Hanf,
Flachs) und fiir einige weniger wichtige

rZelonicco
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wirtschaftlichen Erzeugung, also die eigentliche
Wertschopfung der Landwirtschaft, festzustellen.
Der vorliegende Aufsatz dagegen hat die Aufgabe,
den Bruttowert der landwirtschaftlichen Produk-
tion zu zeigen. Der Brutto-Produktionswert
ist etwa dem Marktwert der Erzeugung gleich-
zusetzen; der Netto-Produktionswert gibt da-
gegen nur an, wie grofy die Wertschopfung eines Wirt-
schaftszweigs ist. Um den Netto-Produktionswert
zu erhalten, muf} daher in unserem Fall vom Brutto-
Wert der Wert aller verwendeten landwirtschafts-
fremden Produktionskostenbestandteile (eingefiihrte
Futtermittel, Diungemittel, Maschinenabnutzung
usw.) abgesetzt werden. Dariiber wird in einem
spiateren Aufsatz noch eingehend zu sprechen sein.

3. Die Angaben tber die landwirtschaftliche
Bruttoproduktion geben lediglich Anhaltspunkte
iber die Erzeugung verkaufsreifer Produkte
fiir den menschlichen Verbrauch. Sie besagen
nichts tiber den Teil der Produktion, der zunichst
lediglich das lebende Inventar (Viehbestand) der
Betriebe verdndert.

(Mohn, Korbweiden usw.). Fiir eine Rei|lDer Wert der deutschen
Erzeugnisse mufiten die ProduktionsmelAgrarproduktion diirfte

gels genauer Angaben geschitzt werden
samtzahlen vermitteln daher nur annihe
B3enordnungen, die jedoch die Verdnder
Jahr zu Jahr zutreffend wiedergeben diir
weichungen gegeniiber fritheren Veroffen
(z. B. Vierteljahrshefte zur Konjunktur
1928, Heft 1, Teil A, S.40) erkldren sich d
nunmehr fiir viele Zweige der landwirts
Produktion genauere Zahlen zur Verfi

im laufenden

Wirtschaftsjahr 1932/33
rd. 8,8 Mrd. JlJI
erreichen. Er ist damit
um 1 Mrd. JIJI niedriger

als im Vorjahr und um
rd. 5 Mrd. JIJI (=37 v.H.) jedoch auch in unserer Berechnung bei

Viehbestand

1. Dezember _ Ver-
anderung

) | 1932

1925 | 1932Y) gegen

il O e 1925

Mill. Stiick v.H.

Pferde (ohne Militarpferde). .. .. 3.9 3.4 ==iid
RINAVIEh ..o v eems oz 17,2 19,1 & bl
Schwelne. covwisies s oo woum s 16,2 228 41
Sehafe i nating i e iim v 48 | 3.4 — 29
ZIiegen . ..cvunnnnan 3,8 25 — 34
GENSe. 5+ v v g 53 | 5,8 4 9
Enteni o e caigi s 4 20 | 3.5 - 75
.................. o4.1 | 84.1 4 31
{(Bienenvélker)..... 1.6 | 1,9 -+ 19

erinderung des lebenden Inventars muf}
chtigt bleiben, weil sie zahlenmiBlig
Ganzes in die Produktionsberechnung
ist. Soweit es sich um Milchkihe, Lege-
. handelt, kommt die Produktionsver-

als damals.

2. Die vorstehend mitgeteilten Zahlen diirfen
nicht mit den im Wochenbericht, 4. Jg., Nr.51/52,
S. 203 abgedruckten verwechselt werden. Damals
handelte es sich darum, den Netto-Wert der land-

werr rosten Milch, Eier usw. wenigstens teilweise
zum Ausdruck. Von dem Bestand an Kilbern,
Ochsen, Bullen, Pferden, Hihnen usw. ist jedoch
nur der Teil in den Zahlen enthalten, der ent-
weder durch Selbstverbrauch oder durch Verkauf
sumgesetzt« wird.

Die internationale Verschuldung*)

Die dffentlichen Auslandschulden der Welt, soweit sie statistisch erfaf3bar sind, betragen mehr als
110 Mrd. BAH. Dazu kommt die private Verschuldung von Land 2u Land, die wahrscheinlich kaum

geringer als die dffentliche Verschuldung ist.

4. Die offentlichen Auslandschulden
im ganzen

An Auslandschulden der Staaten und sonstiger
offentlicher Ko6rperschaften in der Welt sind im
ganzen rd. 112 Mrd. #.# bekannt (ohne die be-
dingte Lausanner Schlu3forderung auf die deutschen
Reparationen) und zwar:

Interalliierte Kriegsschulden 26,6 Mrd. A4

Sonstige politische Schulden 6,9 » »
»Kommerzielle« Staats-

schulden s i s 5o 55 5o s 58,0 » »
Schulden o6ffentlicher

Korperschaften . ......... 20,4 » »

111,9 Mrd. BA
. *) Vgl Wochénberichte Nr. 47, 48 und 49.

Zusammen .. ..

Die Angaben diirften fiir die interalliierten Kriegsschulden und
die sonstigen politischen Schulden nahezu vollstindig sein. Bei den
kommerziellen Staatsschulden sind nur die langfristigen Anleihen
anndhernd ganz erfaBt; die kurzfristigen Auslandschulden der
Staaten sind nur zum Teil bekannt. Die Angaben iiber die Aus-
landschulden der offentlichen Korperschaften sind am licken-
haftesten; die Zahl von 20,4 Mrd. /#.# gibt nur die untere Grenze an.

Von dieser offentlichen Auslandverschuldung in
der Welt entfallen

rd. 30,7 Mrd. #H4 = 28 v.H.
Schulden Europas,

rd. 39,4 Mrd. #.# = 35 v.H. auf Schulden der
Kolonialgebiete (meist an das Mutterland)
einschl. der Kriegsschulden der Kolonien,

rd. 41,8 Mrd. Z.# = 37 v.H. auf andere 6ffent-
liche Auslandschulden.

auf politische


bibliothek
Textfeld
Der Wert der deutschen Agrarproduktion dürfte im laufenden Wirtschaftsjahr 1932/33 rd. 8,8 Mrd. JlJl
erreichen. Er ist damit um 1 Mrd. JlJl niedriger als im Vorjahr und um rd. 5 Mrd. JlJl (=37 v.H.)
niedriger als im Jahr 1928/29. Dieser Rückgang ist ausschließlich eine Folge des außergewöhnlich scharfen
Preissturzes. Der Menge nach dürfte die deutsche Agrarproduktion gegenwärtig um etwa 5 v.H. größer
sein als 1928/29 und um 25 v.H. größer als 1924/25.


Als Gldubiger dieser Forderungen treten folgende
Staaten auf (in Mrd. £.4):

! Offent-
Poli-  Schul- i Andere R‘uhi
tische d‘z“ | offent- ' |ands-
Schul-  gojo | liche | ver-
den nial- | Schul- 5;3“1'
) gebiete | gen insgg»
samt
Vereinigte Staaten von
Amérika:oaviinn e 5w 29,1 5.2 16,5 50,8
Grofibritannien........... 0,5 | 32,1 11,9 44,5
Brankreich ... con civms s | 0,7 3,3 |
Niederlande. . ............ I 1.2 1,4
Schweiz ................. 1! 1} i 10 !} 1%¢
Sonstige Lander.......... - » .7 v
30,7 | 394 | 418 | 1119
') Saldiert; ohne Kolonialschulden.

In Europa betrigt die Gesamtlast der offentlichen
Auslandschulden rd. 53 Mrd. Z.#. Davon sind
27 Mrd. # ./ interalliierte Kriegsschulden. Aufler-
dem sind hier noch 3 Mrd. Z.# (bedingte) Rest-
zahlung Deutschlands auf die Reparationen zu
beriicksichtigen.

Unter den Verpflichtungen der Kolonialgebiete
sind bei den Schulden des britischen Kolonial-
reichs an das Mutterland (insgesamt 32,1 Mrd. .#.#4)
ebenfalls noch Betriige enthalten, die als Kriegs-
schulden zu bezeichnen sind (2,8 Mrd. #.#%).

Neben Europa und den Kolonialgebieten ist die
ibrige Welt (hauptsichlich mittel- und sid-
amerikanische Staaten) an der Gesamtsumme der
offentlichen Verschuldung mit rd. 19 Mrd. ./
beteiligt.

5. Die private Auslandsverschuldung

Zusammenfassende Zahlen {iber die internatio-
nale Privatverschuldung lassen sich nicht gewinnen.
Jedoch geben bereits die wenigen verfiigbaren
Einzelangaben eine Vorstellung davon, daf} es sich
hier um sehr hohe Betrige handeln mufi.

Von den Gliubigern schitzen allein die Ver-
einigten Staaten von Amerika ihre eigenen pri-
vaten Auslandsanlagen auf 65 bis 85 Mrd. # /.
Davon sind rd. 22 Mrd. Z.# als kommerzielle
Forderungen an Staaten und o&ffentliche Korper-
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schaften bereits in fritheren Wochenberichten ge-
nannt worden. Es verbleibt mithin ein — bisher
nicht genau erfaf3ter — Rest von 43 bis 63 Mrd. # .4
an Auslandforderungen der Vereinigten Staaten.
Dazu kommen die Forderungen der iibrigen Lin-
der, die erfahrungsgemifi grofie Betrige im Aus-
land angelegt haben (England, Frankreich, Nieder-
lande, Schweiz usw.). Es ist also leicht mdoglich,
dafi die private Auslandverschuldung im ganzen
den Umfang der politischen Schulden erreicht.

6. Die Gesamtverschuldung der Welt

Die politischen Schulden sowie die sonstigen
6ffentlichen und privaten Auslandschulden diirften
nach den bisher zusammengetragenen Zahlen wohl
mehr als 200 Mrd. /#.# betragen, wenn sich auch
die genaue Summe nicht ermitteln ldfit. Dabei
sind die Vereinigten Staaten von Amerika und
Groflbritannien die hauptsichlichsten Gliubiger.

Sieht man von der Verschuldung der Kolonial-
gebiete und Dominions an ihre Mutterlinder ab,
die teilweise dem Sinn nach als Inlandsverschul-
dung betrachtet werden kann, so zeigt sich deutlich,
daf} die Hauptlast der internationalen Verschuldung
die europiischen Staaten zu tragen haben. Deutsch-
land steht dabei an der Spitze der Schuldnerlidnder.
Seine oOffentliche Auslandschuld betrdgt fast
7 Mrd. Z.# (ohne die Lausanner Schlufiforderung
der Reparationsgldubiger in Héhe von 3 Mrd. #Z./);
hierzu kommt die private Auslandschuld in Héhe
von 15 bis 16 Mrd. Z.%.

Wenn man die interalliierten Kriegsschulden
noch als in voller Hohe bestehend werten wollte,
wiirde an nichster Stelle Frankreich folgen mit einer
offentlichen Auslandverschuldung von 15 Mrd. % 4

- und wahrscheinlich ganz geringen privaten Aus-
landverpflichtungen, die gegeniiber den Ausland-
forderungen Frankreichs minimal sind. Von diesen
15 Mrd. #.# offentlichen Auslandschulden Frank-
reichs sind jedoch 14 Mrd. # /£ Kriegsschulden,
deren Zahlung Frankreich vorerst verweigert hat.
An kommerziellen 6ffentlichen Auslandschulden hat
Frankreich nur etwa 1,2 Mrd. #./ zu tragen; zu-
dem stehen dieser Summe fast 41/, Mrd. kommer-
zielle Forderungen an auslindische Staaten und
offentliche Korperschaften gegentiiber. Ahnliches
gilt auch fiir Grofibritannien, dessen &ffentliche
Auslandschuld zu 86 v. H. aus politischen Schul-
den besteht.

Auslandverschuldung einiger Staaten

in Mill. Z4.
Offentliche Verschuldung Gesamte Verschuldung
T Pri |
Schuldner Gesamte Gesamte v ot " einschl. | ohne
i tige erschuldung?) e | o
politische 6;&‘1‘;1 iohe zusammen politische |  politische
Verschuldung | vyerschuldung Verschuldung | Verschuldung
T
Deutschland *) ............ 1523,0 53244 68474 16 000,0 228474 | 21 324,4
Grofbritannien............ 6 803,8 10674 7871,2 9 7871,2 | 1067,4
Frankreich.............0.. 13 823,2 12370 15 060,2 3 15 060,2 1237,0
BEIGIEN ovoii s s mommmis 1205,0 1476,6 2 681,6 7 2681,6 1 476,6
Osterreich .. cooiviiaiiiiis 240,8 1082,1 13229 962,3 22852 20444
Bulgarien . .. .....ooovvnnns 1.8 491,6 4934 68,8 562,2 | 560.4
Griechenland.............. 329,1 1 394,2 | 17233 178,2 1 901,5 15724
UR@Arn: v s aatains i i 66,1 | 1 568,4 ‘ 1634,5 1478,3 31128 3 046,7
Polen . o ivs ciise i s e 11278 8584 | 1986,2 13446 33308 2203,0
RUmanien ., .o sevspmsess 4947 1663,7 ‘ 2158,4 454,4 26128 2118,1
Tschechoslowakei.......... 437,2 490,1 927,3 469.8 1 397,1 | 959.,9
Jugoslawien . .............. 476,7 13359 i 1812,6 e 18126 i 1 335,9
1) Ohne die bedingte Lausanner SchluSSforderung (3 Mrd. #.#) und ohne deutsche Forderungen an das Ausland. — *) Soweit

bekannt. — ?) Per Saldo liegen keine Auslandsverpflichtungen, sondern Guthaben vor. —
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1. Beilage zum Wochenbericht des Instituts fiir Konjunkturforschung

5.Jahrgang Berlin, den 22. Mirz 1933 Nummer 51
Offentliche Auslandsverschuldung in der Welt *)
in Mill, #.#
| Von der Gesamtschuld entfallen auf
| Gesamt- ||— — E—— I - —_——
[ ;3 Sonstige 6ffentliche”)
Gesamt- sehinld Politische | Sonstige Ko?-nmer | Auslandsschuld
Schuldnerland ohne 5 i zielle -— ———
schuld ) Schulden | politische ! | | & :
| Kriegs- ? ! Auslands- | Kommu- | Sonstige
| serandeny (Kriegs- | Auslands- SRR Staaten ol Ioﬁgpﬂlehe
| 1 1y | " orper-
[ schulden) )| schuld ) ' schuld?) (Lénder) | schulil chiten
| |
I. Europa | | ‘
Deutsches Reich ..oy oiin vinninas 684741 68474 = 1523,0 29477 | 7969 7345 8453
DANZIZ ovsioiiiin sl o aiies shs i 84,8 84,8 —_ | — 848 | — —_ —
Saargebiet ... 429 429 — ! — 429 | — — =
Grofibritannien . . ... 78712) 10674 | 68038, — | 10674 — | = —
3 i T 16,11 16,1 | - | — I 16,1 — ! —_ —
Frankreich . ........................ 15060,2) 12370 || 138232 | — 1008,8 — | 228,2 .
TRALICRL . o500 vicspmimnwswgiiton woiain. Sisswms wam e 4 669,1 741,1 39280 ! — 365,7 | — | 230,3 1451
BelQIen <o v i sniasiags wimas 2 681.,6! 1710,1 ‘ 971,5 233,5 | 14246 e | 42,0
RumBnien .. .4 iy asing vr s ey vee e 21584 1728,8 | 4296 65,1 | 1663,7 — | — =
Jugoslawien .. ...................... 18126 1 4623 ‘ 350,3 126,4 | 1 306,5 — 29.4
511 1) P g 19862 1986,2 i 11278 | 762,7 95,7 g
Tschechoslowakei................,.. 9273 927,3 e 4372 | 4224 == 67,7
Bulgarien.......................... 4934 493,4 — 1,8 482,0 9.6 |
OBEETPEIRI .. vivorirasi o i ST A 8 13229 13229 — 240,8 889,5 64,1 128,5 |
B T A 16345 16345 — 6.1 991.5 — 4016 | 175,3
Griechenland. . ..................... 1723,3] 1538,7 184,6 1445 1.394,2 —
SChWeden . voe oo s manis - 176,6| 176,6 - - 1259 50,7
INOTWRBEEN 4 s1cai sitvw s oot it 3yt Goigiatia 3 10740 10740 = — 864,3 - 209,7 —
DHEnemarke © o vvirnma s e d 11062 11062 — - 7744 | —- 331,8
Finnland . ....ooooon, 451,0 4510 — 27,6 74| — 106,0 =
T (100 | v S ial v o 1205 120,5 — 79,9 406 | @ — — —
Lettland'.. o e yive e iide siia 138,4/ 138,4 e 47,7 64,5 — 26,2 —
Litauen ............ccovviuuieinnn.. 52,5 52,5 — 238 28,7 - -
SDAOIER. . onvomu sy s st 68,9 68,9 — — 68,9 — — —
Bortgaliscounpe st Soms oS 578,0 428,9 1491 — 4289 — - —
Luxemburg .. ........o0oiiiiinninnn 30,7 30,7 — — 30,7 — —
Albanien. . . ..ot i i 8,1 8,1 || — | — 8,1 | — —
TACKEL o ssuanmntn Sre Sl e Esies 147,3| 1473 || == = 147.3 — - —
Schwedz Juuinis dinesmns norme s aiam 125,91 1259 o | — 1259 = =
Niederlande.............c..ooooo..s 74 4| 4| - | = = = 4| =
I Zusammen?'). ... 53484.4| 268443 || 26 640, ; 41452 | 17 906,1 861.,0 ‘ 2766.3 ‘ I 1657
; |
II. Mittel- und Siidamerika
MRBRAID vt st s s s i 2066,7] 2066,7 — 2048,2 17,5 1,0 \ =
Costa Rica 73,2 73,2 —_ — 73,2 — — i —
Guatemala 67,3 67,3 67,3 — —
HOBHOPAS o s syt s s 26,0, 26,0 — — 26,0 — — -
INHICRTAGTIR i 46t s dhat 10,0 10,0 — 10,0 — — | —
Panama .............. 74,6 74,6 = 72,6 — 2,0 | =
Argentinien 30685 30685 — 1 900,6 901,7 266,2 |
Brasilien oo s wmsiontisammimsive s 5236,0 5236,0 = - 28354 18279 5727 | =
Bolivien .........cocouvriiiiniin.n, 262,3 262,3 — — 262,3 — —
Columbien . ..........ovuvnnnnnnnn.n 781,3 781,3 -— — 405,6 — 375,7 |
BRuador . o cvvnaenn s rse siammsaie 92,4 92,4 - — 92,4 — — -
Ehiles: snnsai cmis cov dne e i 1378,1 1378,1 — - 12659 — 112,2 —
Paraguay ..............cciiuenennan 15,8 15,8 — — 15,8 — — —
UIUPUAY v v s wvns s sliismine 673,8 673,8 — | E5 616,0 = 57,8 —_
PO ool mmasil £ e ma e i 473,3| 473,3 - — 446,1 — 27,2 —
Cuba. .o 266,8 266,8 - — 266,8 - — -
Dominikanische Republik............ 76,7 76,7 — = 76,7 = == ==
Bl Salvador s cnmnarv smes sasseis 729 72,9 — - 72,9 —- — —
Haith. . oonnnnn sy s s 66,3 66,3 — — 66,3 — — L |
II Zusammen ... 14 782,0) 14782,0 = teE 1 10 620,1 ’ 2747,1 ; 14148 s
| : | |
III. Sonstige Linder ‘ | | !
34164 34164 || — ‘ — | 29259 — 4905 | —
23,0 B0l — | = 23,0 — — —
464.0 464,0 = —= 455,6 — 8,4 =
3015 3015 — — 301,5 — DL -
: 9,2 9,2 - — | 9,2 — — } —
II1 Zusammen . ... 4214, 42141 = i = { 37152 = 498.9 i ==
I—III Insgesamt!). ... 72480,5/ 458404 | 26 640, E 41452 ‘L 32241 4 3 608,1 4 680,0 1 1657
i ‘ I |
IV. Kolonialgebiete Ji
Britisches Kolonialreich | |
Britisch-Indien .. ................. 72194 72194 341,6 68778 | i |
Australien ....................... 12 658,7| 12 658,7 — 16287 10 01,5 17,3 411,2 |
FRanAd R i R R R 0 64626 6 462,6 - " 24246 ’ 4038,0
Neu-Seeland ... cuwi s swivadiae 32845 32845 —-- 535,1 25469 . 2025
Stid-Afrika. . ... 4306,00 43060 — 153,2 3293,0 427,2 432,6
SONBHEE .00 iieiis civiv s srwiminisiaiass 2537,5 2537,5 — | 28,2 — 2 486,8 225 |
Franzésische Kolonien . ............. 667,0 667,0 — — = 666,2 0,8 |
Niederlindisch-Indien............... 2009,7| 20097 2o e o 2009,7 . |
Belgisch-Kongo .................... 240,5 240,5 — 774 - 163,1 : -
IV Zusammen . ... 393859 393859 o 27642 | 257438 5770.3 5107.6
F |
I—IV Gesamtsumme). ... (111 866,4 85 226,3 |26 640,1 | 6 909,4 |57 985,2 | 9378,4 | 9787,6 ‘ 1165,7

*) Zu dem Aufsatz auf Seite 211 des Hauptblattes. — !) Vgl. Wochenbericht Nr. 47, S. 194ff. — ?) Vgl. Wochenbericht
Nr. 48, S. 198 ff. — ) Vgl. Wochenbericht Nr. 49, S, 202 ff. — %) Ohne die (bedingte) Lausanner Schlufiforderung auf die deutschen
Reparationen in Hohe von 3 Mrd. A4




2. Beilage zum Wochenbericht des Instituts fiir Konjunkturforschung Wochenzahlen

5. Jahrgang Berlin, den 22, Miirz 1933 Nummer 51 | 13. 3. bis 18. 3.1933
Vorjahr Gegenwart
2530, 1.6, |8.13 ‘15 20]22.-27. Fe | 7.-12 !14 10fes.-28. o™ .11 |13 18,20 25| Febr. | 6.-11 ‘13 18
: : .-30. 1.-6. | 8.-13,15.-20.,22.-27. Febr,  7.-12, |14.-19.123.-28.) bis |6.-11./13.-18. 20.-25.) Febr. | 6.-11. |13.-18.
Gegenstand Einheit | 50" | Beor. | Febr, | Bebr. | Febr.| bis | Marz | Mérz| Jan. | 4. | Febr. | Febr, Febr.| bis | Mirs | Mérz
1932 1932 | 1932 | 1932 | 1932 5.Marz) 1932 1932 | 1933 | Febr. | 1933 | 1933 | 1933 4.Mirz| 1933 | 1933
1932 | \ 1933 | | 1933
Woche: s | 5 | 6| 7| 8 9 | 10l |l 4! 5] 6 7| 8 9| 10|10
: | | |
1. Tatgkeitsgrad | E | L \
Gesamtzahl der Arbeitslosen?®).... | 1000 |6041,9 e127,2 61284 | | 6129,2 16013,6 6047,3 +)6002
darunter: [ |
Hauptunterstiitzungsempfanger | | [
i, d. Arbeitslosenversicherung . ... » 1885,4 1882,0 1851,6 1737,2) 953,1 963,2 942.3
i. d. Krisenunterstiitzung . ....... » 1596,1 1642,8 1673,9 1717,1 1418,9 1471,1 1513,1 |
zZusammen . ... ' | i . [3524,8 . [3525,5 . 3454,3] . [2372,0 . [2434,3 . 12455,4 o
Arbeirslosigheit, Grofbritannien®). . ' 27284 | . Z L lererg [ : - lesoza [ : . | s . ¢ |
Produktion, arbeitstiglich I
Steinkohle im Ruhrrevier....... 1000t 237,1 | 220,6 | 231,4 | 239,6 | 235,0 | 222,1 | 226,7 | 234,2 | 249,9 | 245,6 | 259,5 | 258,4 | 260,9 | 263,6 | 244,7
Steinkohle in Deutsch-Oberschl, . ’ 457 | 443 | 516 | 51,4| 47,1 | 530 | 50,6 | 51,8| 559 | 56,6 | 52,3 | 51,2| 50,3 | 51,3| 51,2 |
Kokserzeugung im Ruhrrevier. .. ’ 41,6 | 42,1 | 423 | 44,1 | 43,7 | 43,0 | 42,0 | 42,4 | 46,7 | 49,2 | 46,6 | 46,0 | 458 | 453 | 43,7
Steinkohle, Grofbritannien®). .. ... ’ 776,9 | 756,9 | 760,8 | 778,1 | 754,0 | 766.4 | 803,9 | 804,0 | 781,68 | 76,2 | 796,7 | 779.3 | 737.7 | 737, :
Verkehr, arbeitstaglich }
Wagengestellung der Reichsbahn . | 1000 90,6 | 92,1 | 91,9| 94,2 | 948 | 96,4 | 965| 98,1 | 88,7| 906| 884 89,1 | 89,1 91,2
Kreditsicherheit, arbeitstiglich |
Wechselproteste | Nach Mitteilung Anzahl 179 178 | 180 195 144 169 161 159 | 206 184 | 208 167 2151 169 |0 228
L] einerZentralstelle. | 1000 Z.4 225 264 | 219 237 160 206 185 186 108 115 114 86 111 | 89 |0 112 E
Vergleichsverfahren. ............ Anzahl 33 31 31 35 29 30 34 24 7 7 6 9 8 | 9 9 8
Erdffnete Konkurse ............ » 45 44 40 44 43 43 40 39 25 18 20 20 20 | 20 20 18
Notenbanken!) L
Gold- und Devisenbestandt).... | Mill. #.4 1167 | 1149 . 1147 | 1149 | 1151 | 1110 | 1092 995 | 996 994 994 994 994 | 924 .
davon Reichsbank............ » 1093 | 1075 . 1073 | 1076 | 1077 | 1036 | 1019 921 923 920 920 921 921 850 852
Wechsel- u. Lombardkredite $1) » 3977 | 3767 i 3593 | 3462 | 3819 | 3666 | 3651 | 2513 | 2750 | 2644 | 2545 | 2502 | 2891 | 2837 -
davon Reichsbank............. [} 3823 | 3613 . 3442 | 3313 | 3671 | 3521 | 3503 | 2364 | 2596 | 2490 | 2395 | 2353 | 2739| 2688 | 2591
Depositen (tégl. fill. Verbindlichk.) * 499 437 i 477 440 i 532 423 452 511 464 435 479 488 519 448 )
davon Reichsbank............. v 394 333 s 371 372 423 319 344 387 345 316 355 365 402 | 336 355
Bundes-Reserve-Banken U. 8. A. .. *
Diskontierte Wechsel ........... Mill, § 837,6 | 855,2| 819,4 | 845,8 | 835,2 | 828,4 | 748,0 | 660,8 | 264,7 | 268,7 | 252,6 | 286,4 | 327,1 | 7124 (1413,9 |1232,3
Regierungssicherheiten .......... [ 751,7 | 749,0| 7414 | 741,83 | 740,6 | 760,0 | 758,1 | 842,2 |U763,3 \1763,6 (1783,9 |1809,3 |1834,2 |1836,0 |1880,8 |1899,0
Zahlungsverkehr
Gelduamtant s semaasaveiins Mill. #.4 | 6283 | 6136 . 5994 | 5791 | 6219 | 6116 | 6020 | 5006 | 5345 | 5215 | 5106 | 5009 | 5409 | 5318 %
davon Reichsbanknoten . - » 4377 | 4246 . 4124 | 3974 | 4241 | 4149 | 4083 | 3132 | 3326 | 3232 | 3168 | 3101 | 3345| 3282 *)3256
Postscheckverkehr (Lastschriften) . [ 1097 953| 1019 | 1025 | 1038 955 | 1070 | 1006 933 862 920 911 943 942 | 937 .
Postscheckguthaben (Bestinde). .. » 443 480 | 466 439 439 463 473 430 414 427 423 410 453 430 | 426
2. Wertbewegung | :
Zinssitze | |
Reichsbankdiskont. ............. Yop.a. | 7 ? 7 7 |7 7 6 6 4 4 4 4 4 | 4 4 4
Debetzinsen®) | der Stempel-/ ... » 10 10 10 10 10 10 | 9 9 7 7 7 7 7 7 7 7
Kreditzinsen®) vereinigung \ . .. » 35 | 35 |35 |35 |35 135 (a3 |3 1 1 1 1 1 |1 1 1
Tagesgeld . .o svonewiviinine iias » 800 803 | 7,73| 7,72| 796 | 833 | 7,61 ‘ 7,20 499 | 5,17 | 498 | 496 | 5,14 ‘ 5,51 | 5,01 | 4,98
Monatsgeld. . ...ovvvnrinnnnnnns » 8,25 825 8,23/ 8,19| 8,19, 8,19, 738  725]| 579 579 | 579 579 579 579 ' 579 579
Privatdiskont M 694 | 681 | 673 | 6.58| 65| 6.5 | 604| 594| 388 | 3.88| 388 | 3.88| 388 | 388| 388 | 388
Warenwechsel mit Bankgiro ’ 767 | 7,63| 7,20 7,08 7,13| 7,09 6,69 | 650 | 4,38 | 4,38 | 4,38 | 4,38 | 4,38 4,38 | 4,38 4,38
Rendite der 6°/, Pfandbriefe ' & . . s . w . 7,13 7,26 | 7,38 | 724 | 726| 728 7,13 §
Call money New York...... ' 2,50 | 2,50 | 2,50 | 2,50 | 2,50 | 250 | 2,50 | 2,50 | 1.00| 100 | 100! 1oo| 1o0| 220| 4,13
Privardiskons London. .. ' 5,13 | 5,02 508 | 4,66| 3,93 320 24| 253| 0,79 | 076 | 0,84 | 0,89 | 0.88 | 0.76 | 0,72 [*)0.,63
' Zirich ... : ' 163| 1,56 | 150 | 1,50 | 1,60 | 1,50 1,60 | 1,60 | 1,60 | 1,60 | 1,50 | I,50| 150 1.50 | 1.50 | 1.50
' Amsserdam - . ..nn.. i 227 | 202| 1,83 | 1,91| 146| 1,01 1,04| 1,07 | 0,25| 0,25 | 025 | 0,25 | 0,25 029 0,81 | 0,65
Effektenmarkt
Festverz. 6°/, Wertpapiere |
Kursniveau, gesamt .......... vH | 81,81 | 80,27 | 78,90 | 80,51 | 80,29 | 79,98 | 81,56
—, Pfandbriefe.............. [ . . . . : T . 84,13 | 82,67 | 81,35 | 82,88 | 82,69 | 82,41 | 84,14
~—, Kommunal-Obligationen .. » g i & s Y . : f 75,57 | 74,12 | 72,38 | 73,91 | 73,97 | 73,74 | 74,83
—, Offent. Anleihen ......... ’ . . . - . . . - | 81,32 | 79,51 | 78,11 | 79,97 | 79,50 | 79,17 | 80,82
—, Industrie-Obligationen .... » . . . . . . R 79,46 | 72,89 | 77,15 | 78,79 | 78,45 | 77,82 | 79,09
1924/26
Aktienindex, gesamt............ = 100 . # - . . . . . 648 | 650 | 64,4 | 648 | 64,9 | 651 | 68,3
—; Bergbau u. Schwerindustrie . . » . . . S ' . . 68,1 | 686 683 | 689| 69,1 | 69,4 | 73,8
—, Verarbeitende Industrie..... ’ * . . e . . . 573 | 574 | 568 | 570| 57,1 | 57,5| 60,6
~—, Handel und Verkehr ....... » % i v - | 74,7 | 749 | 74,1 | T44 | 744 | T44 | 76,4
Devisenkurse in Berlin |
New York .oooevvvnnn.. O S RH je §|4,2130 4,2130 (4,2130 4,2130 |4,2130 14,2130 |4,2130 (4,2130 |4,2130 |4,2130 (4,2130 |4,2130 |4,2130 |4,2108 |4,1567 4,1835
London. ...ueessesrssisinnnnns Bk et | 14,53 | 14,53 | 14,47 | 14,52 | 14,64 | 14,71 | 15,29 | 15,28 | 14,26 | 14,30 | 14,44 | 14,47 | 14,41 | 14,42 | 14,64 | 14,49
PRI .o oo s e dd e s e s AHiei00f] 16,59 | 16,58 | 16,59 | 16,61 | 16,59 | 16,58 | 16,56 | 16,59 | 16,45 | 16,44 | 16,45 | 16,50 | 16,61 | 16,63 | 16,62 | 16,55
Warenpreise | [
Indexziffern | '
Reagible Waren”) .,............ 1913=100| 52,6 | 52,1 | 523 | 52,6 | 52,0| 50,5| 51,2 | 50,6 53,5| 54,3 | 54,6 | 53,8| 53,6 | 52,7| 53,0 53,2
GroBhandelspreise (gesamt) ... .. ' 997 | 99.3| 99,6 | 100,0 | 100,1 | 99,8 | 100,2 | 100,1 | 90,8 | 90,7 | 90,5 | 91,2| 91.7| 91.1| 915 91.2
AGRrStofle . oo v e vl anion J 91,8 92,1 | 936 951 | 957 | 959 | 970| 972 80,8| 808 | 80,3 | 823 | 84,1 | 82,6 | 83,7 82,4
Industr. Rohstoffe u. Halbwaren. . » 92,3 | 91,8| 91,5| 91,4 | 913 | 9,6 | 90,7 | 9,5 87,1 | 871 | 87,1 | 86,9 | 869 | 867 | 870 | 873
» Fertigwaren . .......... » 124,2 | 123,1 | 122,2 | 121,9 | 121,4 | 121,3 | 121,1 | 120,7 | 112,7 | 112,3 | 112,3 | 112,2 | 112,1 | 111,9 | 111,7 | 111,6
darunter: Produktionsgiiter. . ... » 122,0 | 120,8 | 120,3 | 120,1 | 120,0 | 119,9 | 119,8 | 119,6 | 114,8 | 114,6 | 114,6 | 114,5 | 114,5 | 114,5 | 114,5 | 114,5
Verbrauchsgiiter .. ... ’ 1258 | 1248 | 123)6 | 123,3 | 122,5 | 122,4 | 1221 | 121,6 | 111,1 | 110,6 | 1106 | 110,5 | 110,3 | 109,9 | 109,6 | 109.4
Grofhandelsindex: {
Ver. St. v. Amerika (Fisher) ..... |1926=100| 64,5 | 64,2 | 636 | 63,7 | 63,7 | 629 633 | 63,1 555 | 553| 653 | 65,4 | 55,1| 560
Grofbritannien (Fin. Times) ..... 1918=100) 93,6 | 92,8 | 925 | 92,9 | 93,6 | 93,0 | 828 )| 92,56 87,1 | 86,9 | 86,5 | 86,7 | 86,3 | 85456 | 853 856
Grofihandelspreise AL |
Roggen, mirk., Berlin, prompt.. |je 1000kg| 197,5 | 198,3 | 195,0 | 198,8 | 194,5 | 194,0 | 194,0 | 195,3 | 150,0 | 153,5 | 154,7 | 155,3 | 154,5 | 154,5 | 156,0 | 156,0
Rinder, Lebendgewicht, Berlin .. | je 50 kg 30,8 | 30,0/ 39| 30,4| 298| 30,1 | 303, 30,2| 27,3| 26,5| 26,9 | 288 | 28,7 288 28,6 | 27,2
Rindshdute, siidam., Hamburg .. | je !/, kg 044 | 045| 045| 045| 045| 045 0,45 045]| 038 | 037 | 037| 037 | 037 | 036| 036 | 0,36
inengufibruch, Ia, Essen.. jet 40,5 39,5| 39,5| 38,5| 38,0 | 38,0| 380 | 37,0| 450 | 455| 455| 455| 450 | 450 450 0
Baumwolle, New York, loco ..... cts fe Ib 6,73| 668 669 698 705 78 7,06 693| 626 598| 6,08 6,08 6,08 6,14 . *) 6,58
Weizen, NorthernI1I,Winnipeg,loco | cts je 60 Ibs| 61,13 | 62,00 | 53,13 | 55,88 | 68,00 | 67,25 | 58,00 54,88 | 40,25 | 40,75 | 41,75 | 42,63 | 43,38 | 43,38 | 46,88 47,3
Kautschuk, Plant. crepe, London ... | d jeIb Bhe | S| 3V | Bhe| e | S| S 3 | B | Bhe | | Bhs| £ | 2h | 2l
Kupfer, Electrolyt, London 111 .. | cesjels | 7,28 | 691 | 642 | 6,55 | 634| 599 | 6,25 6,08] 6,03| 501| 6,00 5,07 | 500 | 49¢| 506 | 516
| |
1) Nach der Statistik der Arbeitsimter. *) Ohne Nordirland; registrierte Arbeitslose. — *) Férderkohle. — *) Reichsbank und die 4 Privat-Notenbanken, —
¥) Debetzinsen zuziiglich Vorschuiprovision. — *) Kreditzinsen fiir tiglich filliges Geld in provisionsfreier Rechnung; ab 12. 1. 1932 nur die Sdtze fiir Nicht-
bankierkunden. — ") Maschinengufibruch, Schrott, Messingblechabfille, Blei, Schnittholz, Wolle, Hanf, Flachs, Ochshiute, Kalbfelle. — ) Einschl. Rediskont=-
kredite bei ausl. Notenbanken, u. zwar seit 1. VIL 31 = 630 Mill. K ; seit 7. III. 32 = 588 Mill. Z4; seit 15. VI. 32 — 567 Mill. #4; seit 7. XIL 32 =
550 Mill. 4, — +}) Ausschl. unter llome Aktivens verbuchte Wechsel, u. zwar seit 1. VII. 31 = 630 Mill. £4 ; seit 7. III. 32 = 588 Mill. A4 ; seit 15. V1. 32
=567 Mill. Z4; seit 7. XII. 32 = 550 Mill. #4. — 11{) Da die Preise des Kupferkartells z. Z. nicht mafigebend sind, werden die Preise fiir Elektr.-
Kupfer in London, umgerechnet in Dollarcents, angegeben. — *) Vorldufig. — O Seit Januar 1933 erweiterte Reihe (nicht mit Vorjahr vergleichbar).
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